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Aufbau
Saunaofen mit integrierter Steuerung

Thermostat
Einstellbreich
70 ° bis 120°

Zeitschaltuhr Ein-
stellbereich stu-
fenlos
0 bis 4 Stunden

Allgemeines

Wichtige Sicherheitshinweise:

Anschlußleistung
[kW]

Kabinengröße
[m³]

9,0 ca. 6 - 14

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, vor Anschluss und
Inbetriebnahme die Gebrauchsanweisung aufmerksam durchlesen um
etwaige Schäden zu vermeiden.

•  Die Montage und der elektrische Anschluss der Sauna-Einrichtung und
    anderer elektrischer Betriebsmittel dürfen nur durch einen zugelassenen
    Elektro-Fachmann erfolgen.
•  Zu beachten sind die notwendigen Schutzmaßnahmen nach VDE0100
    §49 DA/6 und VDE 0100 Teil 703/11.82 §4. Auch bei Beachtung der not-
   wendigen Schutzmaßnahmen können nicht alle Unfallrisiken ausge-
   schlossen werden.
• Um einen gefahrlosen Betrieb Ihres Gerätes sicherzustellen, sollten Sie
   unbedingt die Sicherheitshinweise beachten.
• In der Saunakabine darf nur ein Saunaheizgerät mit entsprechender
   Heizleistung montiert werden. Wir empfehlen: (siehe Tabelle).

•  Das Gerät ist nicht für den Gebrauch in öffentlichen Saunen konzipiert.
•  Achtung Verbrennungsgefahr. Das Gehäuse des Saunaofens sowie die
    Steine werden heiß.
• Bei unsachgemäßer Montage besteht Brandgefahr. Lesen Sie bitte
   diese Montageanweisung sorgfältig durch. Beachten Sie besonders die
   Maßangaben und Hinweise.
• Nur die für den Saunagebrauch zugelassenen Saunasteine verwenden.
   Saunasteine locker einlegen, bei zu dicht gepackten Saunasteinen
   besteht Überhitzungsgefahr.
• Der Betrieb ohne Saunasteine ist nicht gestattet.
• Halten Sie Kinder vom Saunaofen fern, Verbrennungsgefahr!
• Ärztlichen Rat über Saunatemperatur und Saunadauer einholen bei
   gesundheitlichen Einschränkungen, Kleinkindern, Kindern, Alter und
  Behinderung. Verhindern sie den Gebrauch durch Personen, einschließ-
  lich

 Kinder deren physische, sensorische oder mentale Fähigkeiten oder Mangel
 an Erfahrung und/oder Wissen den sicheren Gebrauch der Geräte ohne
  Aufsicht gewährleisten.
• Verhindern sie den Gebrauch der Geräte durch Personen, die unter Einfluss
   von Medikamenten, Alkohol oder Drogen stehen.
• Nur mäßig Aufgießen, zu viel Wasser auf den Steinen kann zu Verbrüh-
  ungen führen. Die Aufgussmenge soll 15 g/m³ Kabinenvolumen nicht

überschreiten.
• Benutzen Sie die Sauna nicht um Gegenstände, Kleidung oder Wäsche zu
   trocknen. Brandgefahr!
• Keine Gegenstände auf dem Ofen ablegen. Brandgefahr!
• Keine Gegenstände im Konvektionsstrom des Ofens anbringen, ausgenom-
   men der Temperaturfühler der Saunasteuerung.
• Metalloberflächen können bei feuchten, und Meeres- Klima rosten.
• Der Ofen kann in der Aufheizphase und im Betrieb Knackgeräusche
    erzeugen (Metall, Heizstäbe und Steine dehnen sich aus).
• Sauna-Einrichtungen und Saunakabinen dürfen nur aus geeignetem, harzar-
   men und unbehandelten Materialien (z.B. Nordische Fichte, Pappel oder
   Linde) hergestellt werden.
• Die zulässige Höchsttemperatur für Wand- und Deckenoberfläche der
   Saunakabine beträgt + 140°Celsius.
• Mit der Zeit dunkeln die Kabinenwände im Bereich des Saunaofens stärker als
   im Rest der Kabine, dies ist normal. Reklamationen werden nicht erstattet.
• Die Höhe in der Saunakabine muss min. 1,75 m betragen.
•  In jeder Saunakabine sind Be- und Entlüftungsöffnungen vorzusehen. Die
  Belüftungsöffnung muss an der Wand, direkt unter dem Saunaofen ca. 5-
  10cm über dem Boden sein. Die Abluftöffnung muss diagonal zum Ofen im
  Bereich zwischen oberer und unterer Saunaliege in der Rückwand angeord
  net sein.

 Die Be- und Entlüftungen dürfen nicht verschlossen werden. Die
 Kabinenbeleuchtung mit der dazugehörenden Installation muss in der Ausfüh-
rung “spritzwassergeschützt” und für eine Umgebungstemperatur von 140 °C
geeignet sein.
Daher ist in Verbindung mit dem Saunaofen nur eine geprüfte Saunaleuchte
mit max. 40 Watt zu installieren.

 Montageanweisung
 Achtung!

 Unter dem Ofen keine Bodenbeläge aus brennbarem Material wie Holz, Kunst-
 stoffbeläge o. Ä. verwenden! Zweckmäßig im Saunabereich sind Keramikflie-
 sen. Im Bereich unter dem Ofen kann es auch auf nicht brennbaren Boden
 belägen oder Fugenmaterial zu Verfärbungen kommen. Es wird kein Ersatz für
 Verfärbungen oder Schäden am Bodenbelag oder an der Saunawand geleistet.
 Der Ofen muss vor der Wandmontage elektrisch angeschlossen werden.
 Der Saunaofen ist für Kabinengrößen von 6-14m³ konzipiert.

Montage des Saunaheizgerätes
• Füße mittels beigefügten Schrauben (4 Stück M5 x 12) an Ofenrückwand
 montieren.
• Bodenblech mit 4 Blechschrauben 3,9 x 9,5 an Innenmaterial      montieren
• Die Netzkabeleinführung in den Klemmkasten ist an der dafür vorgesehenen
 Bohrung durchzuführen.
• Nach elektrischem Anschluss des Netzkabels den Klemmkasten mit dem Deckel
 (Abstandhalter nach außen) wieder verschließen.
• Saunaofen vor die Lufteintrittsöffnung stellen. Wandhalterung Saunaheizgerät
  mittels der beigefügten Holzschrauben an der Kabinenwand befestigen. Stein-
   rost einlegen und Saunasteine auflegen (siehe Beschreibung “Steinrost mit
 Saunasteinen belegen”, Kap. “Reinigung und Pflege").

• Bei der Montage des Saunaofens ist darauf zu achten, dass der senkrechte
 Abstand zwischen Oberkante Saunaofen und Saunadecke mindestens 110 cm
 beträgt, der waagerechte (seitliche) Abstand zwischen Ofen und Kabinenwand
 mindestens 7 cm beträgt. Der Abstand zwischen Ofenunterkante und Fußboden
 ist durch die Bauart der Geräte (Stellfuß) vorgegeben. Der Abstand zwischen
 Ofenrückwand und Kabinenwand ist ebenfalls durch die Bauart (Wandhalte-
 rung) vorgegeben.
• Der Abstand zwischen Ofenschutzgitter bzw. Liegebank und anderer brenn-
 barer Materialien zum Ofen muss mindestens 7 cm betragen. Die Schutzgit-
 ter-Höhe muss mit der vorderen Ofenhöhe gleich sein.
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9 kW Saunaofen externe Steuerung

Klemmkasten

Standfuß

Schrauben M5x12 4x

2x Wandhalterung

4x Befestigungs
-schrauben
(Holzschrauben)
5x35

Schrauben
4x M5x12

Bodenblech
Blechschrauben
3,9 x 9,5

Hinweis:
 Bereits einmaliger Fehlanschluss kann die Steuereinrichtung zerstören.
 Bei Falschanschluss erlischt der Garantieanspruch.

Anleitung für den Elektroinstallateur:
 Für den Anschluss des Ofens und alle elektrischen Anlagen sind die DIN VDE
0100 und die Unfallverhütungsvorschrift BGV A2 einzuhalten. Es ist bauseits
eine externe, allpolige Trennvorrichtung mit voller Abschaltung entspre-
chend der Überspannungskategorie III vorzusehen.

Achtung:
Netzanschlussleitungen müssen polychlorophren-ummantelte flexible Lei-
tungen
sein. Anschlussleitungen nicht im Lieferumfang enthalten! Alle Leitungen,
die
im Inneren der Kabine verlegt werden, müssen für eine Umgebungstempe-
ratur von mindestens 140 °C geeignet sein. Zu verwenden sind temperatur-
beständige Silikonleitungen. Den Mindestquerschnitt der Anschlussleitung
und die Mindestgröße der Saunakabine entnehmen Sie der Tabelle (S.5
Tab.1). Der Elektroanschluss ist gemäß Anschlussplan durchzuführen. Ein An-
schlussplan ist zusätzlich auf der Innenseite der Schaltschachtabdeckung an-
gebracht. Nach elektrischem Anschluss Abdeckung anbringen! Beachten Sie,
dass stromführende Leitungen aus Sicherheitsgründen nicht sichtbar an Ka-
bineninnenwände verlegt wer-
den müssen. Bei vorgefertigten Saunakabinen sind im Wandelement mit der
Zuluftöffnung meist Leerrohre oder ein Schacht zur Kabelverlegung vorhan-
den. Sollte Ihre Kabine keine Vorbereitung zur Kabelverlegung haben, wird
empfohlen an der Kabinenaußenseite eine Anschlussdose (nicht im Liefer-
umfang enthalten) zu installieren. Bohren Sie neben der Kabeleinführung
des Ofens und der Anschlussdose ein Loch in die Kabinenwand. Führen Sie
das Kabel durch das Loch nach außen zur Anschlussdose. Alle Kabel müssen
vor Beschädigung geschützt werden. Dies kann mit Installationsschacht/-
Rohren oder mit Holzabdeckleisten erfolgen.

Anschlußplan

Prüfung des Isolationswiderstandes:
 Mit einem Isolationswiderstandsmessgerät können die Widerstandswerte
zwischen den einzelnen Leiterklemmen und Gehäuse (Schutzerde) gemes-
sen werden. Der gesamt Isolationswiderstand zwischen Leiterklemmen
und Gehäuse (Schutzerde) muss auf jeden Fall größer 1MOhm sein. 33 –
39 Ω bei 9 kW
Saunaofen.
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Gerätetyp Anschluß-
leistung in kW

geeignet für
Kabinengröße

in m³

Mindest-Querschnitte in mm²(Kupferleitung)
9kW Saunaofen - Anschluß an 400 V AC 3N

   
Netzzuleitung Netz
zum Steuergerät Absicherung in Ampere

9 kW Saunaofen
externe Steuerung

9,0 ca. 6-14  5x2,5  16

Auflegen der Saunasteine auf den Steinrost:
   Saunasteine sind ein Naturprodukt! Es wird empfohlen die Steine vor
   dem Auflegen auf den Ofen mit klarem Wasser zu reinigen. Verwenden
   Sie keine Steine, die nicht für den Saunagebrauch vorgesehen sind.
   Max. 12 Kg Steine verwenden. Achtung! Steine locker einlegen, sortieren
   Sie zu kleine Steine aus. Zu dicht gepackte Steine behindern die Luftzir-
   kulation und führen zur Überhitzung des Saunaofens und der Kabinen-
   wände, Brandgefahr! Betreiben Sie den Ofen nicht ohne Steine! Verwen-
   den Sie nur Steine die im Handel als Saunasteine gekennzeichnet sind.
   Garantieansprüche werden nicht gewährt, bei Verwendung anderer
   Steine, als solche die für den Saunagebrauch vorgesehen sind, sowie für
   Schäden durch unsachgemäße Befüllung der Steinkammer. Legen Sie die
   Steine min. 1x jährlich um, sortieren Sie zu kleine Steine aus und entfer-
   nen Sie angefallenen Steinstaub bzw. Gesteinssplitter. Es wird empfohlen
  die Steine alle 2 Jahre auszutauschen.
  Achtung: Bedecken des Ofens und unsachgemäß gefüllter Steinbehälter
  verursachen Brandgefahr. Ofen nicht ohne Saunasteine betreiben!

Reinigung und Pflege:
 Vor dem Reinigen den Ofen ausschalten und abkühlen lassen. Zur Rei-
 nigung und Pflege des Ofens sollten keine scheuernden Reinigungs-
 mittel verwendet werden.

Aufguss:
Der Saunaofen ist für Saunaaufgüsse geeignet.

Beachten Sie folgende Hinweise:
•  Verwenden Sie nur Wasser das die Qualitätsansprüche für Haushalts
    wasser erfüllt.
• Bei Verwendung kalk- bzw. eisenhaltigen Wassers entstehen Rückstände
   auf den Steinen, Metalloberflächen und im Wasserbehälter.
•  Um die Gefahr von Verbrühung durch den beim Aufgießen aufsteigen
    den heißen Dampf zu vermeiden, sollten Aufgüsse immer von der Seite
    mit einer Schöpfkelle erfolgen.
•  Durchtropfendes Aufgusswasser kann dauerhafte Verunreinigungen auf
    dem Kabinenboden verursachen.

• Nur mäßig Aufgießen, zu viel Wasser auf die Steine kann zu Ver-
   brühungen führen.
• Aufguss nach allgemeinem Wohlbefinden, die Aufgussmenge soll
   jedoch 15 g/m³ Kabinenvolumen nicht überschreiten.
• Der Aufguss erfolgt direkt auf die heißen Steine im Ofen und muss
   gleichmäßig über die Steine verteilt werden.
• Bei der Verwendung von Aufgusskonzentraten (z.B. ätherische Öle)
   müssen die Hinweise des Herstellers beachtet werden.
• Bei Verwendung zu hoher Konzentrationen dieser Mittel kann es zu
   Verpuffungen kommen.
• Aufgüsse mit Beimischungen von alkoholischen Getränken oder
   sonstige nicht für den Saunabetrieb vorgesehene Zusätze sind we-
   gen Brand & Explosions- und Gesundheitsgefahr nicht zulässig.
• Bei Nichtbeachten der oben aufgeführten Punkte erlischt der
   Garantieanspruch!

Achtung!
Aufgussmittel können Flecken auf Metalloberflächen und Saunastei-

 nen verursachen. Saunaaufgussmittel mit Citrusduft können auf-
 grund des Säureanteils Rostflecken verursachen.
 Verwenden Sie für den Aufguss jedoch nur Aufgussmittel in der vom
Hersteller vorgesehenen, verdünnten Form.

Verwenden Sie niemals Alkohol oder sonstige nicht für den Saunabe-
trieb vorgesehene Zusätze als Aufgussmittel!

Was tun bei Problemen?
Der Ofen heizt nicht …
• Haben Sie alle notwendigen Schalter betätigt?
• Hat die Sicherung in der Hausinstallation ausgelöst?
• Haben Sie die Temperaturregler richtig eingestellt?
• Haben Sie die Zeitschaltuhr vorgewählt.
• FI-Schalter löst aus, siehe Absatz Prüfung Isolationswiderstand

Der Ofen verursacht „Knackgeräusche“
• Beim Aufheizen oder im Betrieb dehnen sich die Gehäuseteile und
   Heizstäbe aus. Die Heizstäbe können Saunasteine verschieben und
   Geräusche verursachen. „Knackgeräusche sind normal und sind kein
   Grund zur Reklamation.

Saunateine zerspringen, verursachen Geruch
• Nur die vom Hersteller empfohlenen oder als Saunasteine
   gekennzeichneten Steine verwenden.
• Saunasteine überaltert, Steine austauschen.

Kabine wird nicht ausreichend warm
• Saunaofen zu klein dimensioniert
• Zu hoher Temperaturverlust der Saunakabine z.B. durch mangel-
   hafte oder fehlende Abdichtungen.
• Fehlanzeige des Saunathermometers. Thermometer höher und mit
   ca. 3 cm Abstand zur Saunawand montieren.
• Defekt eines Heizstabes (Heizstab glüht nicht) von einer Elektrofach
   kraft prüfen und durchmessen lassen.
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Thermostat

Einstellbreich

70 ° bis 120°

Zeitschaltuhr

Einstellbereich

stufenlos

0 bis 4 Stunden

6

Connection rating
[kW]

cabine size
[m³]

9,0 ca. 6 - 14

• The unit is not designed for use in public saunas.
• Caution – danger of burns. The case on the sauna stove and the stones get
 very hot.
• If it is not installed correctly the unit may cause a  re. Read the complete
 assembly instructions with due care. Pay particular attention to the
 dimensions and instructions.
• Only use sauna stones approved for use in saunas. Insert sauna stones
 loosely; if the stones are inserted too tightly there is a danger of overheating.
• Do not operate the stove without sauna stones.
• Keep children away from the sauna stove. They may suffer burns.
• Seek medical advice about the sauna temperature and how long people with
 medical problems, infants, children, pensioners and handicapped people
 may stay in the sauna.
• Do not allow the sauna stove to be used by people who are under the 
 in uence of medication, alcohol or drugs.

• Pour small amounts of liquid on to the stones; if you pour too much liquid on
 to them you may suffer scalds. The quantity of liquid on the stones should
 not exceed 15 g/m³ of cabin volume.
• Do not use the sauna to dry items, clothing or laundry. They may catch  re.
• Do not place any items on the stove. They may catch  re.
• Do not place any items, apart from the sauna controller’s temperature
 sensor, in the convection current of the stove.
• Metal surfaces may rust in a damp, saltwater climate.
• The stove may generate cracking noises while it is heating up and while it is
 operating (metal heating elements and stones expanding)
• Sauna equipment and sauna cabins may only be made of suitable, low resin
 and untreated materials (for example Norway spruce, poplar or linden).
• The maximum temperature for the wall and ceiling of the sauna cabin is
 +140°C.
• Over time the cabin walls will become darker near the sauna stove than in
 the rest of the cabin; this is normal. Complaints about this will not be
 accepted.
• The minimum height of the sauna cabin must be 1.75m (interior height)
• Ventilation openings must be provided in every sauna cabin. The ventilation
 opening must be on the wall directly below the sauna stove approx. 5-10 cm
 above  oor level. The waste air must be discharged through an opening
 diagonally opposite the stove in the rear wall between the top and bottom
 benches. The ventilation openings must not be sealed. The cabin light and
 its installation must have a splash-proof design and be suitable for an
 ambient temperature of 140°C. Therefore only an approved sauna light with
 max. 40W may be installed with the sauna stove.

Installation instructions
Important.
Do not use any  oor coverings under the stove if they are made of
in ammable material such as wood, plastic, etc. Ceramic tiles are ideal for use
in a sauna.
The area under the stove may suffer discoloration, even on non- ammable
 ooring or joint material.
No compensation will be paid for discoloration or damage to  ooring or the
sauna walls.
The distance between the rear of the stove and the cabin wall depends on the
design (wall mounting).
The stove must be connected to the electricity supply before it is mounted on
the wall holder.

Installing the sauna oven
• Af x the feet on the rear wall of the oven the screws supplied
 (4 screws M5 x 12).
• Fasten the bottom panel to the inner sheath with 4 self-tapping screws
 3.9 x 9.5.
• Thread the mains cable into the terminal box through the hole provided for it.
• After making the electrical connection of the mains cable, close the cover
 on the terminal box again (with the spacer on the outside).
• Position the sauna oven in front of the air intake opening. Secure the wall
 bracket to the wall of the  cabin using the wood screws supplied. Insert the
 stone grate (see description entitled ”Placing the sauna stones on the stone
 grate“, section entitled ”Cleaning and care“).
• For the installation of the sauna oven ensure that the vertical distance
 between the top of the sauna oven and the ceiling of the sauna booth is
 at least 110 cm and the horizontal (lateral) distance between the oven and the
 wall of the booth is at least 7 cm. The distance between the bottom of the
 oven and the  oor depends on the design of the oven (adjustable feet).
 However, it should be ensured that the oven is not placed on a  oor made of
 highly in ammable material (wood, plastic  ooring, etc.). Ideally ceramic tiles
 or the like should be used in the sauna. The distance between the rear wall of
 the oven and the wall of the booth also depends on the design (wall bracket).
• The distance between the oven safety grille or the bench and other
 in ammable materials from the oven must be at least 7 cm. The height of the
 safety grille must be equal to the height of the oven at the front.

GB

General:
Dear Customer,
Please read these operating instructions carefully before you connect and use
the sauna stove for the  rst time to prevent causing any damage.

Important safety instructions
• The installation and electrical connection of the sauna equipment and other
 electrical equipment may only be carried out by a licensed electrician.
• Refer to the safety actions required by VDE 0100 § 49 DA/6 and VDE 0100
 Part 703/11.82 §4. Even if you comply with the required safety actions it is
 not possible to rule out the possibility of all accident risks.
• Follow the safety instructions to the letter to ensure that you can operate
 your equipment safely.
• Only one sauna stove with the appropriate heating capacity may be installed
 in the sauna cabin.(See table)

Thermostat 
setting range 
70° to 120°C

Time switch setting 
range in nitely 
variable from 0 to 4 
hours.
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9 kW Saunaofen externe Steuerung

Terminal box  

Sauna 
heater foot 

Screws M5 x 12 4x 

2 x Wall bracket

4 x Securing
screws (wood
screws) 5 x 35

Screws 4 x
M5 x 12  

Bottom panel  

Self-tapping
screws 3.9 x 9.5  

Note:
The control equipment may be destroyed even if it is incorrectly connected 
only once. The warranty will be voided if the electrical connection is not 
correct.

Instructions for the electrician
DIN VDE 0100 and Accident Prevention Regulation BGV A2 must be observed 
for connecting the stove and all electrical systems. An external all-pole 
disconnecting device with full isolation according to overvoltage category III must 
be installed.

Important:
Mains connection leads must be  exible cables with polychlorophene sheaths.
No connection leads are supplied with the stove. All the cables installed inside
the cabin must be suitable for an ambient temperature of at least 140°C. Heatre-
sistant silicon cables must be used. The minimum cross-section of the 
connection cable and the minimum size of the sauna cabin are shown in the
table (Table 1 page 8). Make the electrical connection as shown in the 
connection diagram . A connection diagram is additionally af xed to the inside of 
the duct cover.
Fit the cover after making the electrical connection.
Please note that live cables must not be routed visibly on the internal walls of the 
cabin for safety reasons. In prefabricated sauna cabins the wall element with the 
air supply opening generally has empty cable conduits or a duct for routing the 
cable.
If your cabin does not have any cable routing preparations, we recommend that
you install a connection socket (not supplied) to the outside of the cabin. Drill a 
hole in the cabin wall near the cable infeed from the stove and the connection
socket. Thread the cable through the hole to the external connection socket. 
Allcables must be protected from damage. This can be achieved using 
installation ducting/piping or using wooden covers.

Connection diagram

Test the insulation resistance
The resistance values between the various conductor terminals and the case
(protective earth) can be measured using an insulation resistance measuring
unit. The total insulation resistance between the conductor terminals and case
(protective earth) must de nitely be greater than 1 MOhm.
Ohm values of the stoves
33 – 39 Ω for 9 kW sauna heater

GB

Anleitung_ Saunaofen_37.468.50.indd   7 10.02.15   13:20



8 24.03.16     Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten

Aufbau
Saunaofen mit integrierter Steuerung

8

Oven type Connection 
rating in
kW

Suitable for 
booth size
in m3

Minimum cross-sections mm2 (copper cable)
9kW oven connect to 400 V AC 3N

   
Mains cable from mains

to control unit Fuse in A

9 kW Saunaofen
externe Steuerung

9,0 ca. 6-14              5x2,5            16

Position the sauna stones on the stone grid
Sauna stones are a natural product. We recommend that you clean the stones
with clean water before placing them on the stove. Do not use stones unless
they are designed for use in a sauna. Use a maximum of 12 kg of stones.
Important. Position the stones loosely and remove any stones that are too
small. If the stones are packed too tightly they will affect the air circulation and
will result in the sauna stove and cabin walls overheating and a  re risk.
Do not use the stove without stones.
Only use stones that are marked as sauna stones in shops. Warranty claims
will not be accepted if stones other than those designed for use in saunas are
used or for claims resulting from  lling of the stone chambers incorrectly. Turn
the stones at least once per year, remove any stones that are too small and
remove all stone dust and stone splinters. We recommend that you replace the
stones every two years.

Important.
If you cover the stove and  ll the stone container incorrectly the unit may
cause a  re. Do not use the stove without sauna stones.

Cleaning and care
Switch off the stove and allow it to cool before you clean it.
Do not use scouring cleaning products to clean the stove.

Liquids
The sauna stove is suitable for sauna liquids.

Please read the following carefully:
• Only use water that meets the quality requirements for domestic water.
•  Water that contains high levels of lime or iron will leave residue on the
 stones and metal in the water tank.
•  To prevent scalds caused by rising steam whilst pouring liquid over the
 stones, liquids should always be poured from the side using a ladle.
• Dripping water may cause permanent marks on the cabin  oor.
• Pour small amounts of liquid on to the stones; if you pour too much liquid on
 to them you may suffer scalds.
• Use as much liquid as you are comfortable with, but do not exceed a volume
 of 15 g/m³ of cabin volume.
• The liquid should be poured straight on to the stones in the stove and must

  be spread evenly over all the stones.
• If you use liquid concentrates (for example essential oils), follow the
  instructions for use provided by the manufacturer.
• Using excessive concentrations of these products may result in explosions.
• Do not use mixtures of alcoholic drinks or other additives not recommended
  for use in saunas as they pose a risk of  re, explosion and may be harmful.
• The warranty will be voided if you fail to follow these instructions.

Important. Liquids may cause marks on metal surfaces and sauna stones.
Sauna liquids with citrus fragrance may cause rust patches as a result of their
acid content.
In this case you should only use products in the diluted form speci ed by the
manufacturer.

Troubleshooting
The stove will not heat up
• Have you activated all the necessary switches?
• Has the fuse in the domestic installation tripped?
• Have you set the temperature controller correctly?
• Have you pre-set the time switch?
• RCCB trips – see the section entitled “Testing the insulation resistance”

The stove causes “cracking noises”
• The case parts and heating elements expand when the stove is heating up or
  operating. The heating elements may move the sauna stones and cause
  noises. Cracking noises are normal and are not grounds for complaint.

• Sauna stones split and cause an odor
• Use only sauna stones recommended by the manufacturer.
• Sauna stones are too old; replace them.

The cabin does not get hot enough
• The sauna stove is too small
• Excessive temperature loss from the sauna cabin, for example due to poor or
  lack of sealing.
• Incorrect display on the sauna thermometer. Mount the thermometer higher
  and at a distance of approx. 3 cm from the sauna wall.
• Have a defective heating element (heating element does not glow) checked
  and measured by an electrician.

GB
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Thermostat

Einstellbreich

70 ° bis 120°

Zeitschaltuhr

Einstellbereich

stufenlos

0 bis 4 Stunden

18

Aansluitvermogen
[kW]

Cabinegrootte
[m³]

9,0 ca. 6 - 14

• Het toestel is niet bedoeld voor gebruik in openbare sauna’s.
• Let op! Gevaar voor brandwonden. De behuizing van de saunakachel
 alsmede de stenen worden warm.
• Bij een ondeskundige montage bestaat brandgevaar. Daarom vragen wij u
 deze montage-instructies zorgvuldig te lezen. Neem vooral de opgegeven
 afmetingen en de aanwijzingen in acht.
• Gebruik enkel de voor gebruik in sauna’s toegestane saunastenen.
 Saunastenen losjes erin leggen; bij te dicht gestapelde saunastenen bestaat
 gevaar voor oververhitting.
• Het gebruik zonder saunestenen is niet toegestaan.
• Hou kinderen weg van de saunakachel, gevaar voor brandwonden!
• Bij beperkingen om gezondheidsredenen, kleuters, kinderen, ouderdom en
 handicap de arts consulteren qua saunatemperatuur en duur van de
 saunabeurten.

• Voorkom het gebruik van de toestellen door personen die onder de invloed
 zijn van medicijnen, alcohol of drugs
• Enkel een niet al te grote hoeveelheid vloeistof erop gieten, te veel water op
 de stenen kan brandwonden tot gevolg hebben. De opgiethoeveelheid mag
 15 g/m³ cabinevolume niet overschrijden.
• Gebruik de sauna niet om voorwerpen, kleding of was te drogen.
 Brandgevaar!
• Geen voorwerpen op de kachel leggen. Brandgevaar!
• Geen voorwerpen in de convectiestroom van de kachel aanbrengen,
 behalve de temperatuurvoeler van de saunabesturing.
• Metalen oppervlakken kunnen bij vochtig en zeeklimaat roesten.
• De kachel kan in de opwarmfase en tijdens het bedrijf een krakend geluid
 veroorzaken (metalen verwarmingselementen en stenen zetten uit).
• Sauna-inrichtingen en saunacabines mogen enkel van geschikt, harsarm en
 onbehandeld materiaal (b.v. Scandinavisch sparrenhout, populier of
 lindehout) worden vervaardigd.
• De toegestane maximumtemperatuur voor wand- en plafondoppervlakken
 van de saunacabine bedraagt +140° C.
• Mettertijd worden de cabinewanden nabij de saunakachel donkerder dan in
 de rest van de cabine; dit is normaal. Klachten dienaangaande worden niet
 aanvaard
• De hoogte van de saunacabine moet tenminste 1,75 m bedragen.
• In iedere saunacabine moeten verluchtings- en ontluchtingsopeningen
 worden voorzien. De verluchtingsopening moet in de wand rechtstreeks
 onder de saunakachel ca. 5 tot 10 cm boven de grond zijn. De opening voor
 de afgevoerde lucht moet diagonaal t.o.v. de kachel in de zone tussen de
 bovenste en onderste saunaligbank in de achterwand worden voorzien. De
 verluchtings- en ontluchtingsopeningen mogen niet worden afgesloten.
 De cabineverlichting met de bijbehorende installatie moet qua uitvoering
 “spatwaterdicht“ en geschikt zijn voor een omgevingstemperatuur van 140°
 C. Daarom mag in combinatie met de saunakachel slechts een
 goedgekeurde saunalamp met max. 40 watt worden geïnstalleerd.

Montage-instructies
Let op!
Onder de kachel geen vloerbedekkingen van brandbaar materiaal zoals hout,
kunststofbedekkingen of iets dergelijks gebruiken! Doelmatig in sauna’s zijn
keramiektegels. In de buurt van de kachel kunnen ook niet brandbare
vloerbedekkingen of voegmateriaal verkleuren. Voor verkleuringen of schade
aan vloerbedekkingen wordt de gebruiker niet schadeloos gesteld. De afstand
tussen achterwand kachel en cabinewand is afhankelijk van het model
(wandhouder). De kachel dient elektrisch te worden aangesloten voordat hij op
de wandhouder wordt aangebracht.

Montage van het saunaverwarmingstoestel
• Voeten op de achterwand van de kachel aanbrengen d.m.v. de bijgeleverde
 schroeven (4 stuks M5 x 12).
• Bodemplaat op de binnenste mantel aanbrengen m.b.v. 4 parkerschroeven
 3,9 x 9,5.
• De netkabel dient via het ervoor voorziene boorgat in de aansluitkast te
 worden ingevoerd.
• Na de elektrische aansluiting van de netkabel de aansluitkast met het deksel
 (afstandshouder wijst naar buiten) opnieuw afsluiten.
• Saunakachel voor de luchtinlaatopening plaatsen. Wandhouder van het
 saunaverwarmingstoestel op de cabinewand bevestigen d.m.v. de
 bijgeleverde houtschroeven.
• Bij de montage van de saunakachel dient erop te worden gelet dat de
 verticale afstand tussen de bovenkant van de saunakachel en het plafond
 van de sauna tenminste 110 cm en de horizontale (zijdelingse)
 afstandtussen kachel en cabinewand tenminste 7 cm bedraagt. De afstand
 tussen de onderkant van de kachel en de vloer is afhankelijk van het model
 van de toestellen (instelbare voet). Er wordt echter uitdrukkelijk op gewezen
 dat de kachel niet op een vloer van licht brandbaar materiaal (hout vloerbedek 
 king van kunststof en dergelijks) mag worden geplaatst. Nuttig in
 sauna’s zijn keramische tegels of dergelijke. De afstand tussen achterwand
 van de kachel en cabinewand is afhankelijk van het model (wandhouder).
• De afstand tussen het beschermrooster van de kachel of de ligbank en
 andere brandbare materialen tot de kachel moet tenminste 7 cm bedragen.
 De hoogte van het beschermrooster moet gelijk liggen met de hoogte van de
 kachel vooraan.

NL

Algemeen:
Beste klant, Wij verzoeken u om deze handleiding aandachtig te lezen
voordat u het toestel aansluit en in gebruik neemt teneinde eventuele schade
te voorkomen.

Belangrijke veiligheidsvoorschriften
• De montage en de elektrische aansluiting van de sauna-inrichting en ander
 elektrisch materieel mogen enkel door een erkende elektrovakman worden
 uitgevoerd.
• Daarbij dienen de noodzakelijke beschermingsmaatregelen conform VDE
 0100 § 49 DA/6 en VDE 0100 deel 703/11.82 §4 in acht te worden genomen.
 Niet alle ongevallenrisico’s kunnen worden uitgesloten ook al worden de
 noodzakelijke beschermingsmaatregelen nageleefd.
• Teneinde een gevaarloze werking van uw toestel te verzekeren dient u zeker
 de veiligheidsinstructies in acht te nemen
• In de saunacabine mag enkel één sauna-verwarmingstoestel met het
 vereiste verwarmingsvermogen worden gemonteerd.
 (zie tabel)

Thermostaat 
instelbereik 
70° tot 120°C

Tijdschakelklok
instelbereik traploos
0 tot 4 uur
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9 kW Saunaofen externe Steuerung

Aansluitkast 

Standvoet

Schroeven M5x12 4x 

2x wandhouder

4 x bevestigings
schroeven
(houtschroe ven)
5 x 35

Schroeven
4x M5x12

Bodemplaat

Parkerschroeven 
3,9 x 9,5  

Aanwijzing:
Reeds een eenmalige foutieve aansluiting kan de besturingsinrichting
vernietigen. Bij foutieve aansluiting vervalt het recht op garantie.

Instructies voor de elektromonteur
Voor de aansluiting van de kachel en alle elektrische installaties dienen de
norm DIN VDE 0100 en het ongevallenpreventievoorschrift BGV A2 in acht te
worden genomen. Er dient ter plaatse een externe alpolige scheidingsinrichting-
met volle uitschakeling conform de overspanningscategorie III te
worden voorzien.

Let op!
Netaansluitkabels moeten polychloropheen-ommantelde  exibele kabels zijn.
Aansluitkabels niet bij de leveringsomvang begrepen! Alle leidingen, die
binnen in de cabine worden geïnstalleerd, moeten geschikt zijn voor een
omgevingstemperatuur van minstens 140° C. Er dienen temperatuurbestendige 
siliconeleidingen te worden gebruikt. De minimumdoorsnede van de aansluitlei-
ding en de minimumgrootte van de saunacabine vindt u terug in de tabel . De 
elektrische aansluiting dient volgens het aansluitschema te worden uitgevoerd. 
Een aansluitschema is bovendien aan de binnenzijde van de schakelschachtaf-
dekking aangebracht.Na de elektrische aansluiting afdekking aanbrengen. Let 
wel dat stroomvoerende leidingen om veiligheidsredenen niet zichtbaar op de 
binnenwanden van de cabine mogen worden geplaatst. Bij voorgefabriceerde 
saunacabines zijn in het wandelement met de toevoerluchtopening meestal lege 
buizen of een schacht voor het plaatsen van kabels aanwezig. Mocht uw cabine 
niet voorbereid zijn voor het plaatsen van kabels, bevelen wij aan aan de buiten-
zijde van de cabine een contactdoos (niet bij de leveringsomvang begrepen) te 
installeren. Boor naast de kabelinvoering van de kachel en de contactdoos een 
opening in de cabinewand. Leid de kabel door de opening naar buiten tot de 
contactdoos. Alle kabels moeten tegen beschadiging worden beschermd. Dit kan 
door het plaatsen van een installatieschacht/-buizen of van houten afdeklijsten-
gebeuren.

Aansluitschema

Controle van de isolatieweerstand:
Met een isolatieweerstandsmeettoestel kunnen de weerstandswaarden
worden gemeten tussen de verschillende geleiderklemmen en de behuizing
(beschermingsaarde). De totale isolatieweerstand tussen de geleiderklemmen
en de behuizing (beschermingsaarde) moet in elk geval groter zijn dan 1
MOhm.
Ohmwaarden van de kachels:
33 – 39 Ω vij kachel van 9 kW

NL
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Toesteltype Aansluitvermogen
in kW

geschikt voorür
cabinegrootte

in m³

Minimumdoorsnede in mm² (koperen leiding)
kachel van 9kW ; aansluiting op 400 V AC 3N

   
Nettoevoerleiding

Net naar het
bedieningsapparaat

Zekering
in ampère

9 kW Saunaofen
externe Steuerung

9,0 ca. 6-14              5x2,5            16

Opleggen van de saunastenen op het steenrooster
Saunastenen zijn een natuurlijk product! Het is aan te raden de stenen met
schoon water te reinigen voordat u ze op de kachel plaatst. Gebruik geen
stenen die niet voor gebruik in sauna’s zijn voorzien. Maximaal 12 kg stenen
gebruiken. Let op! De stenen losjes erin leggen; sorteer te kleine stenen uit.
De dicht gepakte stenen belemmeren de luchtcirculatie en hebben
oververhitting van de saunakachel en de cabinewanden tot gevolg,
brandgevaar!
Gebruik de kachel niet zonder stenen! Gebruik enkel stenen die in de handel
als saunastenen zijn gekenmerkt. Uw recht op garantie vervalt indien andere
stenen worden gebruikt dan voorzien voor gebruik in sauna’s en ook voor
schade berokkend door het ondeskundig vullen van het steencompartiment.
Verleg de stenen minstens 1x jaarlijks, sorteer te kleine stenen uit en verwijder
eventueel aanwezig steenstof of steensplinters. Het is aan te raden de stenen
om de 2 jaar te vervangen

Let op!
Het bedekken van de kachel en een ondeskundig gevuld steenreservoir
veroorzaken brandgevaar! Kachel niet zonder saunastenen gebruiken!

Reiniging en onderhoud
Voor het schoonmaken de kachel uitschakelen en laten afkoelen.
Voor het schoonmaken en onderhouden van de kachel mogen geen
schurende reinigingsmiddelen worden gebruikt.

Opgietvloeistoffen
De saunakachel is geschikt voor sauna-opgietvloeistoffen.

Gelieve de volgende aanwijzingen in acht te nemen:
• Gebruik enkel water dat aan de kwaliteitseisen voor huishoudelijk water
 voldoet.
• Bij gebruik van kalk- of ijzerhoudend water ontstaan aankoekingen op
 stenen, metalen oppervlakken en in het waterreservoir.
• Om het gevaar voor brandwonden veroorzaakt door opstijgende hete stoom
 bij het opgieten te voorkomen dient de vloeistof steeds vanaf de zijkant met
 een scheplepel te worden opgegoten.

• Doordruppelend opgietwater kan duurzame verontreinigingen op de vloer
 • Enkel een niet al te grote hoeveelheid vloeistof erop gieten, te veel water op
  de stenen kan brandwonden tot gevolg hebben.
• Opgieten volgens het algemeen welbevinden, de opgiethoeveelheid mag 
 15 g/m³ cabinevolume niet overschrijden.
• Het opgieten gebeurt rechtstreeks op de warme stenen in de kachel; de
  vloeistof moet gelijkmatig over de stenen worden verdeeld.
• Bij gebruik van opgietconcentraten (b.v. etherische oliën) moeten de
  aanwijzingen van de fabrikant in acht worden genomen.
• Het gebruik van te hoge concentraties van deze middelen kan de agraties
  tot gevolg hebben.
• Opgietvloeistoffen met bijgemengde alcoholische dranken of andere niet
  voor gebruik in sauna’s voorziene additieven zijn vanwege het gevaar voor
  brand, explosie en gezondheid niet toegestaan.
• Bij niet-naleving van de boven opgesomde punten vervalt het recht op
  garantie.

Let op! Opgietmiddelen kunnen vuile plekken op metalen oppervlakken en
saunastenen veroorzaken. Saunaopgietmiddelen met citrusgeur kunnen op
grond van het zuuraandeel roestplekken veroorzaken.
Gebruik voor het opgieten enkel opgietmiddelen in de door de fabrikant
voorziene verdunde vorm.

Wat te doen in geval van problemen?
De kachel verwarmt niet....
• Hebt u alle nodige schakelaars bediend?
• Is de zekering in de huisinstallatie afgeslagen?
• Hebt u de temperatuurregelaar correct ingesteld?
• Heeft u de tijdschakelklok geselecteerd?
• De aardlekschakelaar reageert, zie hoofdstuk “test isolatieweerstand“
  
De kachel veroorzaakt een krakend geluid
• Tijdens het verwarmen of terwijl de kachel in werking is zetten de
  componenten van de behuizing en de verwarmingselementen uit. De
  verwarmingselementen kunnen saunastenen doen verschuiven en geluiden
  veroorzaken. Krakende geluiden zijn normaal en geen reden tot reclamatie.
 
Saunastenen barsten en veroorzaken reukhinder
• Enkel de door de fabrikant aanbevolen saunastenen gebruiken.
• Saunastenen verouderd, stenen vervangen.

Cabine wordt niet voldoende warm
• Saunakachel te klein gedimensioneerd
• Te groot temperatuurverlies van de saunacabine b.v. door onvoldoende of
  ontbrekende afdichtingen.
• Foutieve aanduiding van de saunathermometer. Thermometer hoger en met
  ca. 3 cm afstand tot de saunawand ophangen.
• Defect van een verwarmingselement (verwarmingselement gloeit niet); door
  een elektrovakman laten nazien en doormeten

NL
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Position Ersatzteilnummer Bezeichnung Deutsch Discription English

1 086.89.723.11 Aluminiumabdeckung Aluminium cover

2 086.89.613.21 Steingitter Stone grid

3 086.89.513.43 Heizspirale 3 kW Heating spiral

4 086.89.613.23 Halteblech für Steingitter Grid holder

5 086.70.038.06 Drehknopf Knob

6 086.50.009.70 Relais - 6 polig Relay - 6 pole

7 086.70.038.07 Zeitschaltuhr - 0-4 Std. Timer - 0- 4 hours

8 086.50.009.71 Relais - 4 polig Relay - 4 pole

9 086.50.009.72 Sensor IS - Bereich 70° - 120° Sensor field 70°-120°

10 086.89.723.36 Bodenblech - Edelstahl Bottom plate stainless steel

11 086.50.331.62 Schraube für Standfuß Screw for base

12 086.50.510.81 Blechschraube für Bodenblech Screw for bottom plate

13 086.81.000.32 Standfuß Base

Ersatzteilzeichnung:

24
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Saunaofen 9,0 kW Edelstahl-IS

 
 

 87/404/EC_2009/105/EC (einfache Druckbehälter)  2006/42/EC (Maschinenrichtlinie MRL) 
 2005_32_EC_2009/125/EC (Ökodesign)   Annex IV 

 2006/95/EC (Niederspannung LVD)   Notified Body:       

 2006/28/EC (EMV-KFZ)   Notified Body No.:        

 2004/108/EC (EMV)   Reg. No.:       

 2004/22/EC (Messgeräte)  2000/14/EC_2005/88/EC (Outdoor) 

 1999/5/EC (Funkanlagen)   Annex V 

 97/23/EC (Druckgeräte)   Annex VI 

 90/396/EC_2009/142/EC (Gasverbrauchseinrichtung)   Noise: measured LWA =       dB (A);  guaranteed LWA =       dB (A) 

 89/686/EC_96/58/EC (pers. Schutzausrüstung)   P =       KW; L/Ø =       cm 

 2011/65/EC (ROHS)   Notified Body:       

   2004/26/EC (Schadstoff - Abgas) 

   Emission No.:       

 
EN 60335-1:2012; EN 60335-2-53:2011; EN 55014-1:2000/A1:2001; EN 50366; EN 55014-2; EN

1000-3-2: 2000; EN 61000-3-3:1995/A1: 2001; EN 62233:2008; ZEK 01 4-08

 

   
 Landau/Isar, den 01.05.2014 ______________________ ________________________ 
  Ulrich Kagerer Ulrich Kagerer 
  Divisionsleiter  Product-Management 
 
 
First CE:        
Art.-No .:       I.-No .:        Archive-File/Record:       
Subject to change without notice  Documents registrar :       
  Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar 
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1. These guarantee terms cover additional guarantee rights and do not affect your statutory warranty rights. We do not charge you for this
guarantee.

2. Our guarantee only covers problems caused by material or manufacturing defects, and it is restricted to the rectification of these defects or
replacement of the device. Please note that our devices have not been designed for use in commercial, trade or industrial applications.
Consequently, the guarantee is invalidated if the equipment is used in commercial, trade or industrial applications or for other equivalent
activities. The following are also excluded from our guarantee: compensation for transport damage, damage caused by failure to comply with
the installation/assembly instructions or damage caused by unprofessional installation, failure to comply with the operating instructions (e.g.
connection to the wrong mains voltage or current type), misuse or inappropriate use (such as overloading of the device or use of non-
approved tools or accessories), failure to comply with the maintenance and safety regulations, ingress of foreign bodies into the device (e.g.
sand, stones or dust), effects of force or external influences (e.g. damage caused by the device being dropped) and normal wear resulting from
proper operation of the device. This applies in particular to rechargeable batteries for which we nevertheless issue a guarantee period of 12
months. The guarantee is rendered null and void if any attempt is made to tamper with the device.

3. The guarantee is valid for a period of 2 years starting from the purchase date of the device. Guarantee claims should be submitted before the
end of the guarantee period within two weeks of the defect being noticed. No guarantee claims will be accepted after the end of the guarantee
period. The original guarantee period remains applicable to the device even if repairs are carried out or parts are replaced. In such cases, the
work performed or parts fitted will not result in an extension of the guarantee period, and no new guarantee will become active for the work
performed or parts fitted. This also applies when an on-site service is used.

4. In order to assert your guarantee claim, please send your defective device postage free to the address shown below. Please enclose either the
original or a copy of your sales receipt or another dated proof of purchase. Please keep your sales receipt in a safe place, as it is your proof of
purchase. It would help us if you could describe the nature of the problem in as much detail as possible. If the defect is covered by our
guarantee then your device will either be repaired immediately and returned to you, or we will send you a new device.

Anleitung_ Saunaofen_37.468.50.indd   26 10.02.15   13:20

1. Deze garantievoorwaarden regelen bijkomende garantieprestaties. Uw wettelijke garantieclaims blijven onaangetast door deze garantie. Onze
garantieprestatie is voor uw gratis.

2. De garantieprestatie heeft uitsluitend betrekking op gebreken die te wijten zijn aan materiaal- of fabricagefouten en is beperkt tot het verhelpen
van deze gebreken of het vervangen van het apparaat. Wij wijzen erop dat onze apparaten overeenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd
zijn voor commercieel, ambachtelijk of industrieel gebruik. Een garantieovereenkomst komt daarom niet tot stand als het apparaat in
ambachtelijke of industriële bedrijven alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt. Uitgesloten van onze garantie zijn verder
schadeloosstellingen voor transportschade, schade door nietnaleving van de montage-instructies of op grond van ondeskundige installatie,
niet-naleving van d handleiding (zoals door b.v. aansluiting op een verkeerde netspanning of stroomsoort), oneigenlijke of onoordeelkundige
toepassingen (zoals b.v. overbelasting van het apparaat of gebruik van niet toegestane inzetgereedschappen of toebehoren), niet-naleving van
de onderhouds- en veiligheidsbepalingen, binnendringen van vreemde voorwerpen in het apparaat (zoals b.v. zand, stenen of stof),
gebruikmaking van geweld of invloeden van buitenaf (zoals b.v. schade door neervallen) alsmede door normale slijtage die zich bij het
doelmatig gebruik van het apparaat voordoet. Dit geldt vooral voor accu’s waarop wij 12 maanden garantie geven. Er kan geen aanspraak op
garantie worden gemaakt als op het apparaat reeds ingrepen werden uitgevoerd.

3. De garantieperiode bedraagt 2 jaar en gaat in op de datum van aankoop van het apparaat. Garantieclaims dienen voor het verloop van de
garantieperiode binnen de twee weken na het vaststellen van het defect geldend te worden gemaakt. Het geldend maken van garantieclaims na
verloop van de garantieperiode is uitgesloten. De herstelling of vervanging van het apparaat leidt noch tot een verlenging van de
garantieperiode noch wordt door deze prestatie een nieuwe garantieperiode voor het apparaat of voor eventueel ingebouwde wisselstukken op
gang gebracht. Dit geldt ook bij het ter plaatse uitvoeren van een serviceactiviteit.

4. Om een garantieclaim geldend te maken dient u het defecte apparaat franco op te sturen aan het hieronder vermelde adres. Voeg het originele
verkoopbewijs of een ander gedateerd bewijs van aankoop bij. Gelieve daarom de kassabon als bewijs goed te bewaren! Wij verzoeken u de
reden van de klacht zo nauwkeurig mogelijk te beschrijven. Valt het defect van het apparaat binnen onze garantieprestatie bezorgen wij u per
omgaande een hersteld of nieuw apparaat terug.
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Aufbau
Saunaofen mit integrierter Steuerung

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!
Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in nationales Recht 
müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachgerechten 
Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer Rücknahmestelle 
überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes durchführt. 
Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

For EU countries only

Never place any electric tools in your household refuse.

To comply with European Directive 2002/96/EC concerning old electric and electronic equipment and its implementation in national laws, old electric tools have to
be separated from other waste and disposed of in an environment-friendly fashion, e.g. by taking to a recycling depot.

Recycling alternative to the demand to return electrical devices:
As an alternative to returning the electrical device, the owner is obliged to cooperate in ensuring that the device is properly recycled if ownership is relinquished.
This can also be done by handing over the used device to a returns center, which will dispose of it in accordance with national commercial and industrial waste
management legislation. This does not apply to the accessories and auxiliary equipment without any electrical components which are included with the used
device.

Anleitung_ Saunaofen_37.468.50.indd   29 10.02.15   13:20
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Aufbau
Saunaofen mit integrierter Steuerung



Hier haben Sie Platz,
Ihr Problem zu be-
schreiben.

Bitte ergänzen Sie die folgenden Fragen! (Bitte immer mit Fotonachweis)

Paketnummer
packetnumber

Haustyp-Modell
type of house

Datum der Anlieferung

Datum der Beanstandung

Name des Händlers

Ist das Haus von Finnhaus-Monteuren aufgebaut worden?		 	 	        JA                  NEIN

Wenn nicht, durch wen wurde das Haus aufgebaut?

Name	 	 	 	 	 	 	 	    Straße / Nr.	

Telefonnummer / Handy	 	 	 	                PLZ / Ort

Grund zur Beanstandung

Bitte bei Beschädigung eindeutige Fotos erstellen. Fehlteile vermerken Sie
bitte  in  der  originalen  Teile-  /  Stückliste  mit  Mengenangabe  (n): Ohne die-
sen Vordruck kann eine Beanstandung nicht bearbeitet und / oder aner-
kannt werden. F&P GmbH 

Max-Planck-Str. 111 32107 Bad Salzuflen
Deutschland

USt-ID DE815262074
HRB 7393 Amtsgericht Lemgo Geschäfts-
führer:
David Fuchs, Ferdinand Pritzkau

Fon: +49 5222 96048-10 info@planeo.de  
Fax: +49 5222 96048-20 www.planeo.de17

Allgemeine Daten



HOLZ ist ein Naturprodukt

Keine Beanstandungen sind:
1. Quell- und Schwindverhalten

Unsere Umwelt ist uns wichtig!

Ihr Haus ist aus 100 % reiner Natur. Das verwendete Holz  ist ein
einzigartiges  -  lebendes  Naturprodukt,  das  im  Herkunftsland  nach
sorgfältiger  Selektion  auf  handwerkliche  Weise verarbeitet  wur-
de.  Es  ist  in  jeglicher  Hinsicht  einzigartig  und charakteristisch. Kein
Stück Holz hat die gleiche Form, Struk-

tur und Farbe, sodass Farbschattierungen nicht zu vermeiden sind.
Unebenheiten, Sprünge, Risse große und kleine Astlöcher zeugen
von jahrelangem Wachstum und Ursprünglichkeit. All diese  Merk-
male  sind  Beweis  des  natürlichen  Ursprungs  und lassen jedes Teil
zu einem Unikat werden.

�
Eine holztypische Eigenschaft ist das Schwinden oder Quellen des
Werkstoffes, als immerwährender Prozess versucht es sich der
Umgebungs- Luftfeuchtigkeit anzupassen.

  Je nach herrschender Luftfeuchte wird von den Holzzellen Was-
ser aufgenommen und abgegeben. Im Ergebnis ändert sich das
Volumen des Holzes. Ein Brett kann zum Beispiel breiter  oder
schmaler  werden.  Jedes  Holz  „arbeitet“.  Dieser Effekt ist bei der
Berechnung und Auslegung der Statik berücksichtigt

�

Schwindverhalten Quellverhalten

2. Äste, Maserung, Baumkanten und Rissbildung�
Durch  die  natürliche,  nicht  gleichmäßige  Struktur,  können bei
der  Trocknung  Holzrisse  im  Naturmaterial  entstehen. Je nach
Standort und Witterung kann dies unterschiedlich stark  auftre-
ten  und  wieder  zurückgehen.  Nach  DIN  4074 sind  solche  Tro-
cken-  Haarrisse  zulässig  und  beeinträchtigen die Statik und die
Haltbarkeit nicht negativ. Kein Baum wächst astfrei und absolut
gerade. Im nordischen Holz sind überwiegend  fest  verwachsene
Äste  aber  keine  durchgehenden Löcher durch herausfallende
Äste (bei Wandbohlen). Bei  Dach-  und  Bodenbelägen  sind  Aus-
falläste  in  Massen zulässig  sowie  Baumkanten  auf  der
Rückseite  ohne Limitierung,  das  die  Sichtfläche  geschlossen
verarbeitet werden kann. Die Maserung wirkt immer wieder
leicht anders, sie  spiegelt  die  Wuchsbedingungen  des  Baumes
wieder. Der sympathische Charakter vom Holz wird durch die Äs-
te und der Maserung dargestellt.

3. Oberfläche der Hölzer�
Trotz  scharfem  Werkzeug  kann  die  gehobelte  Oberfläche der
Hölzer  raue  Stellen  aufweisen.Durch  die  Hobelung entgegen
der Faserrichtung und oder im Astbereich können sich raue Stel-
len bilden.
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Von einer Garantie generell
ausgeschlossen sind:

•  Reklamationen durch unsachgemäße Montage

•  Leichtes Verdrehen der Holzteile, Farbveränderungen,
Rissbildung, die durch das Lagern im Freien entstehen

•

�

Absacken des Hauses durch unsachgemäße Fundamente
und Gründungen

•	 �Eigene Veränderungen am Haus z.B. Anbringen von
Regalschienen

•  Verschrauben der Türrahmen mit den Blockbohlen

•  Feuchte Hölzer können verwendet werden,
sie trocknen nach

•

�

Verzug von Bohlen und Türen durch fehlenden
Holzanstrich

5. Farbunterschiede
  Kein  Brett  gleicht  dem  anderen,  denn  jeder  Baum  ist  ein

Einzelstück. Je nach Holzart unterscheiden sich selbst Kern-und
Splintholz  farblich  voneinander.  Die  für  Gartenhäuser typische
Holzart  Fichte  zeigt  im  naturbelassenen  Zustand relativ geringe
Farbunterschiede.

�
�

4. Harzgallen - Verformungen�
Gelegentlich vorkommende kleine Harzgallen mit einer Länge
von  max.  6  cm  sind  zu  tolerieren.  Ebenfalls  bei  Verformun-
gen, vorausgesetzt dass sich die Teile weiterhin, auch mit Einsatz
von Hilfsmitteln (Schraubzwinge usw.)  verarbeiten lassen.

6. Anbringen von Fremdmaterialien
  Fest  untereinander  verschraubte  oder  vernagelte  Wand-

bohlen, Fenster- oder Türrahmen und Folgeschäden durch nicht
fachgerechte An-, ein- und Umbauten (Regale / Halterungen) un-
terwerfen sich keiner Beanstandung.

�
�

8. Verzug von Fenster und Türen
  Ein  Verzug  der  Fenster  und  Türen  (ca.  1-1,5  cm)  ist  zu

akzeptieren,  solange  die  Funktion  gewährleistet  ist.  Die Dach-
pappe ist von der Gewährleistung ausgeschlossen.

�

7. Beschaffenheit vom Fundament
  Nicht  fachgerecht  erstellte  Fundamente  und  fehlerhafte

nicht in Waage befindliche Unterbauten, die zum verziehen und
dem nicht Schließen der Türen und Fenster führen.

�
�

9. Giebelkonstruktion
  Konstruktionsbedingt können beim Transport oder Aufbau

die  äußeren  Ecken  des  Giebels  abbrechen.  Das  ist  kein Grund
für  eine  Beanstandung,  da  sie  keinerlei  statische Funktionen
haben.  Einfach  beim  Aufbau  diese  Ecken mit  Drahtstiften,
Holzleim  oder  ähnlichem  an  Ihrem  Haus befestigen.

�

HOLZ ist ein Naturprodukt
Unsere Umwelt ist uns wichtig!
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Serviceleitfaden
Sie, oder Ihr Kunde haben eine Beanstandung

�

Eine Beanstandung ist nicht gewollt, kann aber passieren, und sollte so schnell wie möglich 
bearbeitet werden. Um eine schnelle Bearbeitung zu gewährleisten bitten wir um Ihre Mithilfe.

Bei der Anlieferung erkennbare Beschädigungen bitte immer den Fotonachweis erstellen und auf 
dem Frachtbrief / Lieferschein dokumentieren.

Kommt beim Öffnen des Paketes beschädigte Ware zum Vorschein, bitte immer Fotonachweise 
erstellen und auf der Teileliste kenntlich machen, damit wir Ihnen das richtige Ersatzteil zusenden 
können.

Bitte anhand der Teileliste gegebenenfalls Fehlteile vermerken und per Mail / Fax zusenden.

Eine Beanstandung bitte immer schriftlich per Fax / Mail mit folgenden Angaben von Ihrem Kunden 
anmelden:

       ü Haustyp,
       ü Hauskontrollnummer (an der Verpackung)
       ü Bildmaterial oder Teileliste mit der Kennzeichnung von Fehlteilen

oder beschädigten Teilen 
        ü Auftragsnummer oder Lieferschein oder Rechnungsnummer
                    der Firma F & P GmbHplaneo

Wir stehen Ihnen für alle fachlichen Fragen gerne zu Verfügung.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und freuen uns, den Kunden zufrieden zu stellen.

F&P GmbH
Max-Planck-Str. 111 
32107 Bad Salzuflen 
Deutschland

USt-ID DE815262074
HRB 7393 Amtsgericht Lemgo 
Geschäftsführer:
David Fuchs, Ferdinand Pritzkau

Fon: +49 5222 96048-10 
Fax: +49 5222 96048-20 
info@planeo.de
www.planeo.de20
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Allgemeines
Merkblatt

Kontrolle der Stückliste
Bitte kontrollieren Sie anhand der Stückliste die Einzelteile des Hauses auf Vollständigkeit und eventuelle
Schäden innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt.

Lagerung
Wenn Sie nicht gleich nach der Kontrolle der Lieferung mit dem Aufbau beginnen wollen oder können,
müssen Sie das Material solange flach gestapelt und gegen Witterungseinflüsse wie Nässe und direkter
Sonneneinwirkung geschützt lagern (am besten in einem geschlossenen nicht geheiztem Raum).

Vorbereitung des Untergrundes
Die Fundamentbalken sollten auf einem festen Untergrund liegen z.B. gegossene Betonplatten, Streifen-
oder Punktfundament aus Gehweg- oder Rasengitterplatten. Der Untergrund muss eben und flach sein, da-
mit Ihr Haus später sicher, gerade und in Waage steht.

Pflege
Sie sollten Ihr Gartenhaus möglichst zügig nach dem Aufbau von innen und außen anstreichen (spätestens
nach 1-2 Wochen). Wir empfehlen außen zunächst einen Voranstrich mit Imprägniergrund/Bläueschutz
und danach einen Anstrich mit einer Holzschutzlasur, im Innenbereich mit transparenten
feuchtigkeitsregulierenden Lasuren. Durch die individuellen Eigenschaften des Holzes können beim An-
strich unterschiedliche Farbtöne entstehen. Die Lebensdauer des Holzes wird dadurch jedoch nicht beein-
flusst. Wiederholen Sie den Anstrich regelmäßig. Kontrollieren Sie  regelmäßig, ob das Dach dicht ist, so
können Sie Folgeschäden vermeiden. Für die Dacheindeckung wird meistens Dachpappe als Ersteindeckung
eingesetzt. Alternativ haben Sie die Möglichkeit, Ihr Gartenhaus mit Dachschindeln zu decken, diese halten
bis zu 10 Jahren und mehr. Bei Pult- und Flachdächern ist das Dach idealerweise mit selbstklebenden Dich-
tungsbahnen/Schweißbahnen einzudecken, diese hält 30 Jahre und mehr*.

Umgebung des Hauses
Wir haben durch die Konstruktion, Sie durch den sorgfältigen Aufbau und den Anstrich, für ein langes Le-
ben Ihres Hauses gesorgt. Sie können ein Übriges tun, indem Sie rund um Ihr Haus Kies streuen, damit die
Wände nicht durch Spritzwasser leiden.

Wir wünschen ihnen nun viel Spaß und erfolg beim Hausaufbau sowie
jahrelange Freude mit ihrem gartenhaus!

 – Ihr planeo Team –

* Bitte kontrollieren Sie jährlich Fenster und Türen, bei Bedarf stellen Sie die Fitschen (Scharniere) nach. So ist eine korrekte Funkti-
on gewährleistet.
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